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Finalsendung «Rock’n’Roll & Edelweiss» - 28. August 2009 in Teufen AR

Grande Finale mit Beat  A
«31 Jahre sind genug!» So lange hat der St. Galler Radio- und Fernseh-Moderator Beat 
Antenen auf DRS 1 regelmässig den Freitagabend präsentiert. Vor 3 Jahren schon hat er 
dieses Finale angekündigt. Am 28. August ist es nun so weit: «Stars und Sternchen» aus vielen 
seiner Sendungen sind zu einer Dernière nach Teufen eingeladen.

«Ich konnte mit Musikredaktor Ro-
land Lüthi ein Programm zusam-
men stellen, das zahlreiche Berüh-

rungspunkte zu verschiedenen Sendungen 
und Events von mir herstellt», freut sich 
Antenen, dem es wieder gelungen ist, sei-
nen bekannten Mix von unterschiedlichen 
Musik- und Stilrichtungen unter einen Hut 
zu bringen. «Aber auch Zeitsprünge machen 
wir,» betont er erwartungsvoll. «Von Willy 
Schmid aus den 30iger Jahren, über Schau-
spieler Peter Arens aus den Gotthelf-Filmen 
bis zu ganz aktuellen Acts, wie Peter und 
Nina Reber oder Simon Enzler.»

Abschied mit 
Stars und Sternchen
Antenen hat aber auch einige «Specials» ein-
geladen, darunter die Rock-Legende Jimmy & 
the Rackets aus den 60/70igern («als Erinne-
rung an die unvergessliche ‚Africana’-Zeit…») 
oder die in München wohnhafte Schauspiele-
rin und Sängerin Mia Aegerter («mit ihr gehe 
ich im Februar 2010 auf Tournee»). Dazu 
kommen Stars aus seiner Heimat, mit denen 
er befreundet ist und mehrmals im Jahr auf 
der Bühne steht, so der Bandleader Dani Fel-
ber oder MusicStar Sandra Wild.

Karrierehighlights
In den 70iger Jahren begann Antenen vor-
erst als Mitarbeiter der damaligen SRG-Pro-
grammstelle Ostschweiz und wurde kurz 
danach bereits im Gesamtprogramm von SF 
und SR DRS eingesetzt. In Erinnerung blei-
ben beim Fernsehen unter anderem wohl 
«Sport-Panorama» (78 – 92); die politische 
Live-Sendung «Heute abend in» (84 – 89); 
«Landuf – Landab» (92-97); «1. August» 
und «Silvesternacht» (98 – 07). Bei Radio 
DRS moderierte Antenen unter anderem die 
Nachmittags-Sendung «Mosaik», «Gestern 

Abschied in doppelter Weise
Wann haben Sie Beat Antenen 
kennengelernt? Persönlich bin 
ich Beat Antenen erst vor etwa 
sechs Jahren als Präsident der 
SRG Ostschweiz begegnet. Wir 
arbeiten seither eng zusam-
men und diese Zusammenar-
beit funktioniert ausgezeich-
net.
Was für einen Stellenwert ha-
ben Live-Sendungen aus der 
Region, wie «Rock’n’Roll & 
Edelweiss» für einen Regional-
radiosender? Sie sind überaus 
geeignet, die Region, ihre Ei-
genschaften und auch Persön-

lichkeiten einem breiteren Publikum näher zu bringen. Das
gilt insbesondere für die Ostschweiz, die nur wenige TV- 
und Radio-Moderatoren stellen kann. Andererseits ist 
das Hinausgehen in die Peripherie von grosser Bedeu-
tung, da es die Identifi kation zwischen Sendungsmachern 
und Publikum durch den unmittelbaren Kontakt fördert. 
Welche Bedeutung kommt speziell der Finalsendung von 
«Rock’n’Roll & Edelweiss» am 26.August in Teufen zu? Der Final 
ist ein Abschied in doppelter Weise. Zunächst heisst es, von 
Beat Antenen und der von ihm dreissig Jahre lang ausge-
zeichnet betreuten Sendung Abschied zu nehmen. Zum An-
dern ist es ein Abschied von diesem Sendekonzept allgemein. 
Aus Kostengründen werden künftig keine Übertragungen sol-
cher Live-Musik-Sendungen mehr durchgeführt. Das ist aus 
den oben erläuterten Gründen sehr bedauerlich.

Dieter J. Niedermann, 
Präsident SRG Ostschweiz
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Antenen
«Ich schätze Beat Antenens 
Kollegialität»

Wie und wo sind Sie das er-
ste Mal mit Beat Antenen 
öffentlich aufgetreten? Wir 
haben bereits im letzten 
Herbst unsere künftige Zu-
sammenarbeit defi niert, und 
diesen Frühling war ich  Gast 
in der «Arena Ostschweiz», 
die Beat moderiert. Danach 
traten wir zum ersten Mal zu-
sammen als Moderatoren-
Duo auf, und zwar an einem 
grossen Zirkus-Event im Wal-
lis. Es war unter anderem 
auch meine Premiere als 
Moderatorin Wie haben Sie 
Beat Antenen als Modera-
tor und Kollege bei solchen

Auftritten erlebt? Da ich erst am Anfang der Zusammen-
arbeit stehe, ist das nicht ganz einfach zu sagen. Auf 
jeden Fall hat mir seine Anwesenheit und seine Sicherheit mein 
ganzes Lampenfi eber weggenommen. Er ist sehr professionell 
und moderiert souverän, vergisst dabei auch sein Umfeld und 
die Mitarbeitenden nicht. Von ihm kann ich noch sehr viel lernen. 
Was schätzen Sie besonders an Beat Antenen? Seine Ruhe, 
Kollegialität und Unkompliziertheit. Ich fand schnell einen 
Draht zu ihm, da er immer direkt ist und keine Allüren hat. 

Amanda Ammann, Ex-Miss Schweiz

Jimmy & the Rackets
Sie tourten mit den Beatles, Stones, Who und Kinks in the 60s und hatten sieben 
Hits in den Top Ten Charts, wie Skinny Minnie, My Soul, Pretend, Black Eyes, Mona 
Lisa. Heute wie damals präsentieren Jimmy & The Rackets rauen, coolen Fifties 
Rock‘n‘Roll, Blues und Rockabilly. Keine Parodie - The real thing. Der Brite Jim Dun-
combe ist bereits eine Legende.

Dani Felber
Dani Felber gilt schon jetzt 
als der grosse Bandleader 
der Generation nach James 
Last, Hugo Strasser und 
Paul Kuhn. In Deutschland 
musiziert er jährlich am 
Bundespresseball von Bun-
despräsident Horst Köhler. 
Seine Eigen-Kompositionen 
sind jetzt schon kaum mehr 
aus den Programmen weg-
zudenken.
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Hit – heute Evergreen», «So tönts live» und 
betreute rund 40 Mal den Wochenstudiogast 
im «Rendez-vous am Mittag». Von 1978 bis 
2009 hat er rund 500 grosse Fernseh- und 
über 1200 Radio-Sendungen gestaltet und 
moderiert, einen Grossteil davon in seiner 
Heimat, in der Ostschweiz. 

Shows und Infotainments
In diesem Sommer möchte er diese «Reise 
durch die Schweiz» abbrechen, sich künftig 
vermehrt auf seine Shows und Infotainments 
im In- und Ausland konzentrieren. Highlights 
in den letzten Jahren waren hierbei die Fei-
er «200 Jahre Kanton St. Gallen & 200 Jahre 
Zirkus KNIE», die Eröffnung des «Americas 

Peter & Nina Reber
Peter Reber, wohl be-
kanntester Deutschschwei-
zer Liedermacher, Sänger 
und Komponist, gastiert in 
Teufen mit seinen grossen 
Erfolgen und – als  Zugabe 
– mit seiner Tochter Nina. 
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Steckbrief:
Geburtsdatum: 19. Mai
Geburtsort: St. Gallen
Wohnort: im Engadin
Beruf: Radio-, Fernseh- und Infotainment-
Moderator, Event-Organisator
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder (8 
und 11)
Hobbies: am liebsten täglich etwas: Fuss-
ball, Inline-Hockey, Tennis oder Ski
Stärken: begeisterungsfähig und zuver-
lässig 
Schwächen: eigenwillig und etwas 
ungeduldig
Website: www.beatantenen.ch

Cup» in Valencia, die VIP-Gala zur «Fussball-
WM in Stuttgart» und das Grand-Opening des 
«RADISSON Zürich-Airport» im Januar 2009. 
Daneben will Antenen in Zukunft nur noch 
punktuell im Radio und Fernsehen zum Ein-
satz kommen, nächstes Jahr, nach Absprache 
mit DRS-1-Intendant Christoph Gebel, etwa 
mit einem «Best of» auf DRS 1 und 2011 in 
einer Bodensee-Co-Produktion mit ORF, SWF 
und BR. Zudem sind er und die ehemalige 
Miss Schweiz Amanda Ammann an der Pla-
nung eines Projekts für eine neue Fernseh-Un-
terhaltungssendung, deren Start mit dem Titel 
«Ammann & Antenen» für 2010/11 vorgese-
hen ist. 

Letzte Sendung in Teufen
Die SRG idée suisse Ostschweiz realisiert 
rund um die letzte «Rock’n’Roll & Edel-
weiss»-Sendung einen grossen Gala-Abend 
mit zahlreichen Gästen und Promis. Antenen 
freut sich, dass die Sendung ausgerechnet in 
Teufen stattfi ndet: «Am gleichen Schauplatz 
gastieren wir jeden Advent mit ‹Merry Christ-
mas› und geniessen von dieser gastfreund-
lichen Gemeinde beste Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Sendung.» Die Sendung 
wird von Radio DRS1 um eine Stunde auf 
zwei Stunden verlängert und beginnt bereits 
um 20.05 Uhr. Nicht verpassen! 

Willy Schmid
Im August 2009 wird Willy Schmid vom legendären 
Trio Geschwister Schmid 81 Jahre jung! Willy Schmid 
ist das einzige noch lebende Mitglied des Trios. Ihre 
Schlager waren in den 30iger Jahren die Ohrwürmer 
unserer Gross-Eltern: von «Am Himmel stoht es Sternli» 
bis «I han en Schatz am schöne Zürisee»
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Simon Enzler
Der Appenzeller in der Sendung. Zu «Rock’n’Roll & 
Edelweiss» gehören immer auch illustre Gäste. Beat 
Antenen spricht mit Simon Enzler über die Publikums-
Rekorde bei «Phantom-Scherz» und über sein 10jäh-
riges Bühnen-Jubiläum.
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Amanda Ammann
Die Ex-Miss-Schweiz hat ihr Studium in Genf wieder 
aufgenommen; modelt in ihrer Freizeit und plant mit 
Beat Antenen eine eigene TV-Unterhaltungssendung 
ab 2010/11. Unser Bild zeigt «Amannn & Antenen» in 
einer Zirkus-Präsentation im Mai 2009.
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Mia Aegerter
Xenia di Montalban in der Serie «Gute Zeiten 
– Schlechte Zeiten», Moderatorin des 
Jugendmagazin «Bravo TV» auf ZDF; Jury beim 
MusicStar. Vor allem aber eine aussergewöhnliche 
Sängerin: Ihr drittes Album «Chopf oder Buuch» wurde 
2009 veröffentlicht
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Peter Arens 
Einer der letzten lebenden Schauspieler aus der 
grossen Zeit des Schweizer Films. Er spielte nebst den 
bekannten Gotthelf-Rollen auch in zahlreichen deut-
schen Film- und Fernsehproduktionen mit und führte 
Regie im Schauspielhaus Zürich und in Hamburg. In 
den letzten Jahren war Arens in «Tatort», «Studers 
erster Fall» und «Lücken im Gesetz» zu sehen.

Sandra Wild 
«Wenn der MusicStar etwas Gutes gebracht hat, 
dann ist es Sandra Wild» resümiert Beat Antenen über 
die junge Ostschweizer Sängerin, die hauptberufl ich 
immer noch das Zivilstandsamt in Arbon betreut.
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